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Für Kinder gibt 

es bei uns seit 

Kurzem einen 

weiteren Platz 

zur Begegnung 

zum Spielen und 

zum Wohlfühlen. 

Schon ist Leben 

in der Bude.
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DIE KOSTENLOSE

INFORMATIONSZEITUNG

AUS DEM RATHAUS

PEISSENBERG
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Besondere 

Beispiele zeigen 

die wirtschaft-

lichen, digitalen 

und ökologischen 

Fortschritte und 

Innovationen 

in der Marktge-

meinde. 
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Kultur, Bildung, 

neue Location 

für Ihr Jawort, 

soziales Engage-

ment - alles, was 

wichtig ist und 

man im Alltag 

braucht, gibt‘s 

hier.
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Winterzeit ist 

Saunazeit. Und 

wo geht‘s dann 

hin? Natür-

lich in die Rigi 

Rutsch‘n! Bio bis 

finnisch. Besu-

cher-Ampel auf 

der Webseite.

I N  D I E S E R  AU S G A B E  L E S E N  S I E

es notwendig, eine Umnutzung des 

Gebäudes zu beantragen sowie eine 

Neukonzipierung des Brandschutzes 

zu erarbeiten. 

 

MIT KINDERRESTAURANT 

Jetzt entspricht der Kindergarten ei-

ner modernen Kindertagesstätte.

Die Räumlichkeiten verteilen sich 

auf insgesamt 580 Quadratmeter. Es 

gibt ein „Kinderrestaurant“, Räum-

lichkeiten für die Krippenbetreuung 

und einen Bewegungsraum, der mit 

Akustiksegeln ausgestattet ist. 

 Der Umbau brachte auch Her-

ausforderungen mit sich. Teilweise 

mussten tragende Wände durchbro-

chen werden, doch die Baumaßnah-

men verliefen wie geplant. 

 Das Betreuungsangebot umfasst 

bis zu zwei Kindergarten- und eine 

Im Westflügel des ehemaligen 
Peißenberger Krankenhauses 

kehrt endlich wieder Leben ein. 

Nach dem Auszug der Ökumenischen 

Sozialstation stand das ehemalige 

Krankenhaus dort leer, doch diese 

Zeiten gehören nun der Vergangen-

heit an. Das alte Gebäude wurde im 

Erdgeschoss im Jahr 2019/2020 zu 

einer Kindertagesstätte umgebaut 

und ist mittlerweile der siebte Kin-

dergarten bei uns am Ort. 

 Der Interimskindergarten „Kin-

derhaus im Dorf“ steht unter der 

Trägerschaft der „Kinderhilfe Ober-

land – gemeinnützige GmbH“ mit 

Anja Erndtmann als Geschäftsfüh-

rerin und Christiane Juraske als 

Bereichsleiterin. Die Leitung vom 

„Kinderhaus im Dorf“ übernimmt Ju-

lia Eichberger. Der Markt freut sich 

über die Zusammenarbeit mit der 

Kinderhilfe Oberland, denn neben 

dem Kinderhaus am Berg kam nun 

das Kinderhaus im Dorf unter diesel-

be Trägerschaft.

  

STRAFFER ZEITPLAN 

Die Planungen des Umbaus über-

nahm die Bauverwaltung, was nicht 

immer einfach war, da ein straffer 

Zeitplan herrschte. Ziel war es näm-

lich, den Kindergarten auch in der 

Pandemie-Situation pünktlich er-

öffnen zu können, was auch gelang. 

Dank an das engagierte Planungs-

team, den gemeindlichen Bauhof so-

wie alle beteiligten Betriebe. 

 Um die Voraussetzungen für ei-

nen Umbau erfüllen zu können, war 

Alles wurde ganz praktisch, bunt und schön für die Kleinen eingerichtet. Wer würde nicht gerne hier spielen?!

Kinderkrippengruppe. Zum Start be-

suchen 37 Kindern das Kinderhaus 

im Dorf. Am 8. September wurde es 

offiziell eingeweiht.

Fördergeld für fünf Jahre Ins-

gesamt, also den Umbau mit ein-

bezogen, betragen die jährlichen 

Kosten, bezogen auf die derzeit 

geplante Nutzungsdauer von fünf 

Jahren, etwa 100.000 Euro, wobei 

sich der Freistaat Bayern mit einer 

30-prozentigen Förderung an der 

Miete beteiligt. 

 Die Marktgemeinde freut sich, 

dass die neue Kindertagesstätte, nun 

in unmittelbarer Nähe zum Kinder-

haus am Berg, das Betreuungsange-

bot in Peißenberg so vorteilhaft er-

weitert. Inzwischen sind insgesamt 

über 460 Kinder an-

gemeldet.

„KINDERHAUS IM DORF“  
 ERÖFFNUNG UND START
 37 KINDER SIND  SCHON EINGEZOGEN
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Liebe Peißenbergerinnen und Peißenberger,

Hoffentlich haben Sie nach den Sommerferien wieder gut in Ihren Alltag zurückge-
funden. Viele von uns konnten vermutlich die ursprünglichen Urlaubspläne nicht wie 
gewünscht in die Tat umsetzen. Aber auch in unserer Region oder in den angrenzen-
den Gegenden gibt es viele attraktive Ziele für erholsame Abwechslung, sportliche 
Aktivitäten und interessante Ausflüge zu entdecken. Mit meiner Familie habe ich diese 
Entdeckungstouren in der Heimat heuer sehr genossen. 

 Hier in der Gemeinde stehen bis zum Jahresende nun einige wichtige Entscheidun-
gen für unseren Ort an: Wir werden uns zum Beispiel mit der Modernisierung der Rigi-
Rutschn’n beschäftigen, die Digitalisierung der Schulen voranbringen, die alte Berge- 

halde gestalten und wichtige Weichenstellungen beim Hochwasserschutz für Peißenberg 
treffen. Diese Themen und Investitionen sind bedeutend für Peißenbergs weitere Ent-
wicklung und ich möchte sie trotz der andauernden Pandemiesituation mit allen  
Beteiligten zielstrebig angehen.

Kommen Sie gut durch den Herbst und passen Sie bitte auf sich auf!

Ihr Frank Zellner, Erster Bürgermeister

GRUSSWORT

„STADTGRÜN 
NATURNAH“                                                                                 

AUSZEICHNUNG IN SILBER 

WIRTSCHAFTSPREIS  
GEWINNER 2020

HOLZNER GMBH UND GASTHOF ZUR POST

B iologische Vielfalt in der 
Marktgemeinde.

Ende September wurde die Marktge-

meinde vom Bündnis „Kommunen für 

biologische Vielfalt“ und der Deut-

schen Umwelthilfe mit dem Label 

„StadtGrün naturnah“ in Silber für 

ihren vorbildlichen Einsatz für die 

biologische Vielfalt auf städtischen 

Flächen gewürdigt. 

 Seit Anfang letzten Jahres lief das 

Labeling-Verfahren. Eine lokale Ar-

beitsgruppe, bestehend aus interes-

sierten Bürgern, Bauhofleitung und 

Gemeinderäten, ergänzte das bereits 

vorhandene Grünflächenkonzept. 

Besonders hervorgehoben wird die 

Grünflächen- und Wiesenpflege auf 

den kommunalen Flächen. Peißen-

berg setzt innerstädtisch sowie im 

Straßenbegleitgrün auf extensive Be-

wirtschaftung, verwendet regionales 

Saatgut und nimmt vermehrt Zwie-

belpflanzungen vor. Dies verbessert 

das Nahrungsangebot der Insekten 

und befördert die weitere Nahrungs-

kette. Schon 2019 gab es dafür die 

Auszeichnung „Bienenfreundliche 

Gemeinde“ durch den Bezirk Ober-

bayern. 

 In den letzten Jahren bepflanzten 

wir etliche Verkehrsinseln mit insek-

Jetzt wurde zum 2. Mal der 
„Peißenberger Wirt-

schaftspreis“ an zwei Firmen 
verliehen. 
Den Wirtschaftspreis 2020 erhiel-

ten der Peißenberger Gasthof zur 

Post, er steht seit jeher für die Tra-

dition der bayerischen Gastronomie, 

und die Firma Holzner Druckbehäl-

ter GmbH, die mit ihren innovativen 

Ideen Besonderes leistet. 

 Stand 2019 als Schwerpunktthe-

ma die „Vereinbarkeit von Beruf und 

Familie“ im Fokus der Vergabe, so 

gab es heuer kein spezielles Kriteri-

um. Ein möglichst breites Spektrum 

an Teilnehmern sollte die Bewer-

tenfreundlicher Staudenmischung 

und nutzen heimische und ökologisch 

hochwertige Gehölze ohne gefüllte 

Blüten. 

 Besondere Beachtung fanden spe-

zielle Maßnahmen zur Förderung 

biologischer Vielfalt, etwa für Wild-

bienen und Vögel. Wo möglich, erhal-

ten wir Totholz als Lebensraum, brin-

gen Insektenhotels und Vogelkästen 

an öffentlichen Gebäuden an. Über 

den Ort verteilt weisen Schilder auf 

die ökologische Wertigkeit der Flä-

chen hin.

 Wichtig ist auch der Verzicht auf 

Torf und Pestizide. Zur Wildkrautbe-

kämpfung, die an manchen Stellen er-

forderlich ist, verwendet der Bauhof 

ein Heißwassergerät. Weiterhin wird 

in den Anlagen das Wildkraut gejätet 

oder durch eine Mulchschicht unter-

drückt. Unkrautvernichtungsmittel 

und Insektizide kommen grundsätz-

lich nicht zum Einsatz.

 Die Auszeichnung zeigt, dass wir 

mit der naturfreundlichen Gestal-

tung öffentlicher Grünflächen auf ei-

nem guten Weg sind. 

 Vielen Dank an alle Akteure für die 

Unterstützung dieses Projektes, ins-

besondere auch an die Mitarbeiter 

des Bauhofes!

bung wahrnehmen. Die Vorschlä-

ge konnten jedoch verschiedene 

Kriterien enthalten. Von den Bür-

gern gingen etliche Tipps für den 

Peißenberger Wirtschaftspreis ein. 

Der Marktgemeinderat hatte Mühe, 

letztlich den Preisträger zu bestim-

men. Am 15. Oktober fand auf-

grund der Witterung die Verleihung 

des Wirtschaftspreises in kleinem 

Kreis in der Tiefstollenhalle statt. 

 Es freut uns, dass wir auch dieses 

Jahr wieder herausragende Untereh-

men unserer Marktgemeinde aus- 

zeichnen konnten. Und wir sind jetzt 

schon auf die Vergabe des Wirt-

schaftspreises 2021 gespannt.

LAPTOPS UND TABLETS
ÜBERGABE AN DIE SCHULEN

Im Sommer erhielt die Marktgemeinde Fördergelder vom Freistaat 
Bayern für insgesamt 26 Laptops und 14 Tablets, die sogleich an die 

Peißenberger Schulen übergeben wurden.

Vor dem Rathaus zeigen Erster Bürgermeister Frank Zellner und Sonja Mayer vom Bauamt 
ihre gerade erhaltene Auszeichnung - eine Bestätigung der ökologischen Bemühungen 
des Markts.

Holzner GmbH, v. l.: Dr. Ulrich Mach, Manuela 
Furfaro, Hubert Kohler, Roswitha Lang, Ramo-
na Bergmann und Bernhard Bromberger.

Gasthof zur Post, v. l.:Sandrino Große, Hans 
Spirkl, Andrea Schwaller, Manuela Böttger, 
Michael Böttger und Thomas Bader.

Der Erste Bürgermeister Frank Zellner 

(l.) und Andreas Schmid, Auszubil-

dender der Rathaus-IT, überreichten 

Laptops und Tablets als Leihgeräte für  

die Schüler.

Über die Zuwendungen freuten sich 

(Fotos von oben):

Schulleiterin Ursula Taffertshofer 

von der Josef-Zerhoch-Grundschule, 

Schulleiter Dr. Matthias Igerl  von der 

Grundschule St. Johann und Susanne 

Coldwell, Direktorin der Josef-Zer- 

hoch-Mittelschule.



JAWORT
ANDERS 
TRAURAUM IM FLÖZ 

Der Veranstaltungsraum im 

Bürgerhaus, Flöz, ist nun 

neben dem Sitzungssaal im Rathaus 

durch Marktgemeinderatsbeschluss 

zum weiteren Eheschließungsraum 

für das Standesamt Peißenberg ge-

widmet worden. Damit können sich 

die Brautpaare aussuchen, in wel-

chem der beiden Trauungsräume sie 

sich das „Jawort“ geben möchten. Un-

sere Standesbeamten haben bereits 

die ersten Eheschließungen im neuen 

Trauraum „Flöz“ vorgenommen und 

freuen sich auf die noch kommenden 

Hochzeiten. 

GESUCHT
PATEN 
UND EIN ZIMMER

 Für geflüchtete Familien mit 

Bleiberecht, die neu in Peißen-

berg sind, werden Paten gesucht, die 

ihnen beim Einleben etwas behilflich 

sind. 

 Außerdem sucht ein Familienvater 

aus Altenstadt, der in Peißenberg ar-

beitet, ein Zimmer unter der Woche. 

Er zahlt Miete und hilft auch gerne im 

Haus und im Garten mit. 

KONTAKT: 

peissenberg@asylimoberland.de oder 

telefonisch unter 08 81 - 4 17 95 89, 

bei der Koordinatorin Lisa Hogger. 
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 DANK DEM EHRLICHEN FINDER
Horst Müller hatte aus Versehen seine 
Geldbörse am Kürbisstand liegen gelas-
sen. Auf diesem Weg bedankt er sich 
ganz herzlich beim ehrlichen Finder, 
der ihm die Börse zuhause vorbei 
gebracht hat. 

 WEIHNACHTSMARKT   
Wegen der Pandemie muss der Weih-
nachts- und Künstlermarkt am Tief-
stollen am ersten Adventssonntag, 29. 
November, leider abgesagt werden. Ob 
eine Alternative stattfinden kann, wird 
noch besprochen. 

 RATHAUS AKTUELL    
Öffnungszeiten
Montag – Freitag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr 
Donnertstag 14:00 Uhr bis 18.00 Uhr 

 NÄCHSTE AUSGABE 
Die nächste Ausgabe „wir über uns“ 
erscheint vor Weihnachten, am 
Mittwoch, 16. Dezember.  
Schicken Sie uns Ihren  
Beitrag bitte bis zum 
20. November 2020: 
wirueberuns@
peissenberg.de.

 CLAUDIA FRIEDMANN ERZÄHLT 
18. 11.: ‚Viele fleißige Helfer‘ –  
Schneewittchen und die sieben Zwerge.
16. 12.: ‚Der Himmel ist so nah‘ –  
Die sieben Raben.
15:30 bis 16:30 Uhr
ab 4 Jahren. Eintritt frei! 
- aktuelle Hygienebestimmungen
- begrenzte Teilnehmerzahl 
- Anmeldung erforderlich!

 DIGITALE MEDIEN-AUSLEIHE  
BiblioPlus digital 
Einführung in die Nutzung von eBooks 
und eAudios
Mittwoch, 18. 11., 18.30 bis 19.00 Uhr.
Mittwoch, 16. 12., 18.30 bis 19.00 Uhr. 

 ZUM 180. GEBURTSTAG VON   
 CLAUDE MONET: 
Bilderausstellung aus Malkursen von 
Maria Schaarschmidt 
07.10. bis 30.11.

 MEDIENWÜNSCHE 
 WERDEN WAHR!  
Ab 1. Advent laden wir ein, Medienwün-
sche an den Bücherei-Wunschbaum zu 
hängen. So geht‘s: 
1) Vordrucke abholen, 2) Medienwunsch 
und eigenen Namen notieren, 3) am Wunsch- 
baum anbringen, 4)… und überraschen 
lassen! Viel Spaß!

Alle Anmeldungen: 
Tel. 0 88 03 / 57 30 oder 
buecherei@peissenberg.de
Bitte anmelden! Danke!

KURZ & 
KOMPAKT 

BÜCHEREI 
INFOS 

CHRIST-
BÄUME
SPENDER GESUCHT

Der Markt  

Peißenberg  

stellt Christbäume  

am Tiefstollen,  

Rathaus und  

Kriegerdenkmal  

auf. Wenn Sie  

einen großen Baum  

KULTUR-
VEREIN
BEHUTSAM IM HERBST

Mit bewährtem Hygiene-

Konzept können Gäste si-

cher und entspannt die Aufführun-

gen in der Tiefstollenhalle genießen.

WIR BIETEN ZWEI BESONDERE  

LECKERBISSEN:

• Freitag, 20. November, 20 Uhr, 

kommen „Bodecker & Neander“, 

zwei Pantomimen der Weltklasse.

• Freitag, 4. Dezember, 20 Uhr, spielt 

das Gitarrenduo „Estilo“, Uwe Buch-

czyk und Tim von der Heide, mal mit 

Tempo, mal ruhig ein breites Reper-

toire  von Südamerika bis zur europä-

ischen Klassik. 

Für den 26. Juni gekaufte Karten blei- 

ben gültig.

VORVERKAUF:  

Buchhandlung PeissenBuch oder on-

line unter http://tiefstollenhalle.de.

VHS KURSE 
START 
ON- UND OFFLINE

Alle genießen es, wieder zu leh- 

 ren und gemeinsam vor Ort 

zu lernen. Aber auch zuhause können 

digitale Angebote genutzt werden. 

BEISPIELE FÜR FREIE PLÄTZE

VORTRAG: Kunststoffe - Verbrauch, 

Verwertung, Vermeidung

Do., 19.11., 19.00 Uhr, Bürgerhaus 

NÄHEN MIT JERSEY  

ab Di., 10.11., 19.30 - 21.45 Uhr  

(5 Abende), Bücherei

MALEN WIE BOB ROSS

      So., 29.11., 10.00 – 17.00 Uhr,  

Werkraum Schule St. Johann

ONLINE-VORTRAG ÜBER LIVE- 

STREAM, GEBÜHRENFREI

VHS.WISSEN.LIVE: 

„Die Kultur der Reparatur“

Di., 10.11., 19.30 - 21.00 Uhr,

Referent: Dr. Wolfgang M. Heckl

GESCHÄFTSZEITEN UND  

ANMELDUNG  

0 88 03 - 69 04 00, 

und online www.vhs.peissenberg.de.

EHRUNGEN  
BÜRGER 2020

BITTE UM VORSCHLÄGE

Wer soll dieses Jahr für sein 

bürgerschaftliches Engage-

ment geehrt werden? Am 24. Novem-

ber, um 19.00 Uhr, finden wieder die 

Ehrungen für Ehrenamtliche aus der 

Marktgemeinde statt. Geehrt wer-

den Menschen, Vereine oder Grup-

pierungen, die sich durch besonderes 

Engagement auszeichnen. Wenn Sie 

eine Person, eine Gruppe oder Or-

ganisation kennen, die eine Ehrung 

verdient hat, melden Sie sich bitte 

bis Montag, 9. November, unter der 

E-Mail poststelle@peissenberg.de.

GABEN-
TISCH 
FAHRER GESUCHT – 
ALLE 2 BIS 3 WOCHEN

Der Peißenberger Gaben-

tisch sucht ehrenamtliche 

Helfer für den Fahrdienst zur Ab-

holung der gespendeten Waren 

bei den Geschäften, die den Ga-

bentisch unterstützen. 

 Interessierte sollten alle zwei 

bis drei Wochen etwa zwei Stun-

den Zeit haben, in der Regel 

Dienstagnachmittag oder Mitt-

wochvormittag. Die Fahrtkosten 

werden erstattet. 

INFOS:  

Karl-Heinz Ende, 0 88 02-82 34,  

karl-heinz-ende@t-online.de.

Im neuen Bürgerhaus, nun Flöz genannt, 
steht jetzt ebenfalls ein Raum für Ihr Ja-
wort zur Verfügung. Abstand ist möglich, 
auch für mehrere Gäste.
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Die Pantomimen „Bodecker & Neander“ 
verbinden auf umwerfende Weise  
Mimenspiel und Körperbewegung zu einer 
faszinierenden Bilderwelt.

dafür zur Verfügung stellen möch-

ten, wenden Sie sich bitte bis 20. 

November an den örtlichen Bauhof. 

Der Baum wird auf Ihrem Grund-

stück abgesägt und abgeholt, so dass 

Sie sich um nichts kümmern müssen. 

INFOS: Telefon 0 88 03 - 690 191



• Kundenorientierte Beratung
• Persönlicher Ansprechpartner
• Regionale Wertschöpfung
• Förderung von sozialen und 
 ökologischen Projekten vor Ort

www.gemeindewerke-peissenberg.de  •  Hauptstraße 116  •  82380 Peißenberg

...KOSTENSENKEN!

ERDGAS
Wir geben GAS

für die Region
JETZT

WECHSELN ...

Kostenloser 
Wechsel-Service
schnell & einfach

08803
690-200

Wir geben GAS
für die Region

SAUNA-SAISON 
IN DER RIGI RUTSCH‘N
WINTERZEIT IST SAUNAZEIT, CORONABEDINGT 

MIT ANGEPASSTEM ANGEBOT!

Ohne Revisionspause hat in 
der Rigi Rutsch´n die Sau-

na-Wintersaison begonnen. Ins-
gesamt rund 1.500 m² laden zum 
Schwitzen und Entspannen ein.
Neben der bereits im Sommer wieder 

geöffneten Blockhaussauna (optisch 

dem historischen Bergwerk in Peißen-

berg angelehnt), stehen den Gästen 

nun auch die Biosauna und die finni-

sche Sauna wieder zur Verfügung. Auf-

grund der Corona-Auflagen bleiben 

das Dampfbad und die Infrarotsauna 

noch geschlossen. 

Um die allgemein gültigen Hygiene- 

und Abstandsregeln einhalten zu kön-

nen, werden die Besucherzahlen auf 60 

Personen beschränkt. Voranmeldun-

gen von Saunazeiten sind nicht nötig. 

Um aber möglicherweise Wartezeiten 

zu vermeiden, wurde auf der Webseite 

der Rigi Rutsch’n eine Besucher-Ampel 

installiert, die anzeigt, ob ggf. alle Plät-

ze aktuell belegt sind. Für Jahreskar-

teninhaber ist ein Puffer eingerechnet, 

Sie kommen auf jeden Fall in die Sauna.

Die Saunalandschaft ist täglich von 

13:00 Uhr bis 22:00 Uhr geöffnet. Auf 

bequemen Liegen in den Ruheräumen 

und zum Teil mit Panoramablick im 

Saunagarten, können unsere Gäste 

nach den Saunagängen und dem Ab-

kühlen unter der Stollendusche oder 

im Tauchbecken relaxen.

Neu in dieser Wintersaison ist die 

Öffnung des Nichtschwimmerbeckens 

im Freien. Die Wassertemperatur wird 

spätestens ab November auf zwölf 

Grad heruntergeregelt. Nach ein paar 

Schwimmzügen zur Abkühlung kann 

anschließend wieder ins Warme ge-

gangen werden. Ab 14:00 Uhr kann 

auch das warme Hallenbecken genutzt 

werden. Nicht im Programm ist heuer 

das Winterschwimmen für Familien. 

Aufgrund der Hygiene- und Abstands-

auflagen dürfen nur acht Personen 

gleichzeitig ins Becken, das entspräche 

gerade mal zwei Familien.

Jeden Dienstag gehört die Sauna-

Obiges Bild zeigt das Gäste-Barometer, welches auf der Webseite der Rigi Rutschn‘n ersichtlich ist, 
darunter die Aufgusszeiten, heuer jedoch ohne Verwedelung.
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landschaft übrigens ganz der Damen-

welt, die bei unserer beliebten „Da-

mensauna“ mal unter sich sein können.

Unsere Gäste nutzen auch gerne das 

Angebot an entspannenden Massagen, 

ausgeübt von qualifizierten Massage- 

und Wellnesstherapeuten, die Termin-

reservierungen entgegennehmen. Der 

aktuelle Massageplan kann telefonisch 

erfragt oder vor Ort in unserem Ein-

gangsbereich / Saunalandschaft einge-

sehen werden. 

Insgesamt möchten wir allen unse-

ren Gästen mit einem vielfältigen An-

gebot einen Ort der Entspannung und 

der inneren Ruhe bieten.
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